
Die Fachjury des Deutschen Nachhaltigkeitspreises Produkte zeichnet in diesem 
Jahr Produkte aus, die in einem der fünf Transformationsfelder (Klima, Ressour-
cen, Natur, Gesellschaft und Wertschöpfungskette) durch konkrete Beiträge zur 
nachhaltigen Transformation überzeugen.

Im Mittelpunkt stehen die im Wettbewerb dargelegten ökologischen und sozialen 
Leistungen der Produkte. Bewertet wird, inwieweit sie etwa Ressourcen scho-
nen, Emissionen verringern, Kreisläufe fördern, soziale Verantwortung stärken 
oder nachhaltigere Konsum- und Produktionsweisen ermöglichen. Die Jury 
berücksichtigt sowohl belegte Wirkungen als auch nachvollziehbar begründete 
Potenziale sowie Innovationskraft, Skalierbarkeit, Vorbildfunktion und langfristige 
Wirkung.

In einem zweistufigen Verfahren beurteilt die Jury die eingereichten Produkte an-
hand dieser Kriterien. Die Auszeichnung würdigt die jeweils bewerteten Leistun-
gen und ist keine umfassende Zertifizierung der Nachhaltigkeit eines Produkts.

Mit „KEIM Purkristalat“ bietet die KEIMFARBEN GmbH eine rein mineralische Sili-
katfassadenfarbe an, deren besonderer Beitrag in ihrer sehr langen Nutzungsdau-
er liegt. Durch die Verkieselung verbindet sich die Beschichtung dauerhaft mit 
mineralischen Untergründen und kann dadurch Renovierungsintervalle deutlich 
verlängern. Praxisbeispiele zeigen, dass Fassadenanstriche über viele Jahrzehnte 
erhalten bleiben können.
 
Die Jury würdigt insbesondere den konsequenten Fokus auf Langlebigkeit als 
Ressourcenschutzstrategie. Positiv bewertet sie, dass längere Sanierungszyklen 
den Bedarf an Material, Arbeitsaufwand und wiederholten Instandhaltungsmaß-
nahmen reduzieren können. Auch die rein mineralische Formulierung und die 
über lange Zeiträume belegte Beständigkeit der Beschichtung unterstreichen 
den konsequent auf Dauerhaftigkeit ausgerichteten Ansatz.

Mit der Auszeichnung hebt die Jury ein langjährig bewährtes Produkt hervor, das 
zeigt, wie Ressourcenschonung im Gebäudebereich durch eine möglichst lange 
Nutzungsdauer erreicht werden kann.
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